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1 Die Bauern in der Schenke,

2 Sie stritten sich, sie zankten sich,

3 Sie schrie'n und lärmten fürchterlich,

4 Und endlich ward die Zänkerei

5 Zur mörderlichsten Prügelei.

6 Die Bauern in der Schenke,

7 Sie hörten plötzlich einen Krach,

8 Es schlug der Blitz ins Kirchendach,

9 Und Zänkerei und Prügelei

10 War da mit Einem Mal vorbei.

11 Die Bauern in der Schenke,

12 Sie wurden schnell Ein Herz, Ein Sinn

13 Und liefen zu dem Feuer hin.

14 Doch als das Feuer war vorbei,

15 Ging's wiederum zur Prügelei.

16 Die Bauern in der Schenke —

17 So ging und geht es allezeit

18 Mit unsrer deutschen Einigkeit:

19 Kaum ist der Feind zum Land hinaus,

20 Beginnt im Lande Streit und Strauß.
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